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Schaffe in mir, Gott, 
ein rein‘ Herz

S o n n t a g s m u s i k  X X I I I
Z u r   E i n s t i m m u n g   i n   d i e   F a s t e n z e i t

Mi 8.4. | 19 Uhr TRAUERMETTE – „DÜSTERE METTE“ IM DOM
Lesungen, Responsorien, Klagelieder des Jeremiah
Thomas Ludovico da Vittoria: Lamentationes Ieremiae u.a.
Domkantorei 

Do 9.4. | 20 Uhr GRÜNDONNERSTAG – FEIER VOM LETZTEN ABENDMAHL
Mädchenkantorei und Herrenstimmen des Domchores

Fr 10.4. | 15 Uhr KARFREITAG – FEIER VOM LEIDEN UND STERBEN CHRISTI
Heinrich Schütz: Johannespassion 
Gregorio Allegri: Miserere 
Thomas Ludovico da Vittoria: Popule meus
Domchor

Sa 11.4. | 21 Uhr DIE FEIER DER OSTERNACHT
Chor der Dommusik

So 12.4. | 10 Uhr PONTIFIKALAMT AM OSTERSONNTAG
Wolfgang Amadeus Mozart: Missa solemnis in C, KV 337 
Georg Friedrich Händel: „Halleluja“ aus dem Oratorium „Der Messias“
Soli, Domchor, Domkantorei
Orchester der Philharmonischen Gesellschaft Paderborn

Mo 13.4. | 10 Uhr PONTIFIKALAMT AM OSTERMONTAG
Gabriele Fauré: Messe des pecheurs de Villerville
Mädchenkantorei
Studierende der Hochschule für Musik Detmold

Vorschau bis Ostermontag



Schaffe in mir, Gott,ein rein‘ Herz

Tomaso Ludovico da Vittoria	 Miserere mei, quoniam infirmus sum
1540–1613	 zu vier Stimmen

Richard Farrant	 Call to remembrance, o Lord
ca. 1525–1580 	 Anthem zu vier Stimmen

Giovanni Croce	 In die tribulationis meae  
1557–1609	 zu vier Stimmen

Giovanni Pierluigi da Palestrina	 Sicut cervus desiderat 
1525–1594	 Motette zu vier Stimmen

Heinrich Schütz	 Also hat Gott die Welt geliebt
1585–1672	 Motette zu fünf Stimmen aus:  
	 Geistliche Chormusik (1648)

Jan Pieterszoon Sweelinck	 Erbarm dich mein o Herre Gott
1562–1621	 Orgel und Schola im Wechsel

Gregorio Allegri	 Miserere, Psalm 51
1582–1652	 für zwei Chöre 

Johann Sebastian Bach	 Erbarm dich mein, o Herre Gott	
1685–1750	 Choralvorspiel BWV 721

Johannes Brahms	 Schaffe in mir Gott, ein rein Herz
1833–1897	 Motette zu vier bis sechs Stimmen op. 29,2
 	 Text aus Ps. 51

Herbert Paulmichl	 O höre, Herr, erhöre mich
*1935	 Psalmlied nach Ps. 51

Nikolaj Rimskij-Korsakow	 Vaterunser
1844–1908	 Satz und Textunterlegung: Irenäus Totzke

Gott, sei mir Sünder gnädig! (Der vierte Bußpsalm)

1 Ein Psalm Davids, vorzusingen, 2 als der Prophet Nathan zu ihm kam, nachdem er zu 

Batseba eingegangen war. 3 Gott, sei mir gnädig nach deiner Güte, und tilge meine Sün-

den nach deiner großen Barmherzigkeit. 4 Wasche mich rein von meiner Missetat, und 

reinige mich von meiner Sünde; 5 denn ich erkenne meine Missetat, und meine Sünde ist 

immer vor mir. 6 An dir allein habe ich gesündigt und übel vor dir getan, auf dass du recht 

behaltest in deinen Worten und rein dastehst, wenn du richtest. 7 Siehe, in Schuld bin ich 

geboren, und meine Mutter hat mich in Sünde empfangen. 8 Siehe, du liebst Wahrheit, die 

im Verborgenen liegt, und im Geheimen tust du mir Weisheit kund. 9 Entsündige mich mit 

Ysop, dass ich rein werde; wasche mich, dass ich weißer werde als Schnee. 10 Lass mich 

hören Freude und Wonne, dass die Gebeine fröhlich werden, die du zerschlagen hast. 

11 Verbirg dein Antlitz vor meinen Sünden, und tilge alle meine Missetat. 12 Schaffe in mir, 

Gott, ein reines Herz und gib mir einen neuen, beständigen Geist. 13 Verwirf mich nicht von 

deinem Angesicht, und nimm deinen heiligen Geist nicht von mir. 14 Erfreue mich wieder 

mit deiner Hilfe, und mit einem willigen Geist rüste mich aus. 15 Ich will die Übertreter 

deine Wege lehren, dass sich die Sünder zu dir bekehren. 16 Errette mich von Blutschuld, / 

Gott, der du mein Gott und Heiland bist, dass meine Zunge deine Gerechtigkeit rühme. 

17 Herr, tue meine Lippen auf, dass mein Mund deinen Ruhm verkündige. 

18 Denn Schlachtopfer willst du nicht, / ich wollte sie dir sonst geben, und Brandopfer 

gefallen dir nicht. 19 Die Opfer, die Gott gefallen, sind ein geängsteter Geist, ein  

geängstetes, zerschlagenes Herz wirst du, Gott, nicht verachten. 20 Tue wohl an Zion nach 

deiner Gnade, baue die Mauern zu Jerusalem. 21 Dann werden dir gefallen rechte Opfer, /  

Brandopfer und Ganzopfer; dann wird man Stiere auf deinem Altar opfern.


